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Gubttnial ^ NerlaUtbarungw.
V e r l a u t b a r u ,i g. (»)

DlN'w rühmliches B e c k e n d?s sirr das Volksschulwesen seines Bezirkes eifrigst beso»'̂
sen Bez!sskkommist'!'s von Lack Herrn Johann Hradcczky, uc-d durch thätiges Mitwjrken
tcr Geistlichkeit, und drr Gemeinden von Elsnern und Selzach, werden cm beyden diesen Pfarr-
oitcn wohlgeordnete Trlvi^fschu'en nächstens zu Stand' kommen. Zu diesem wohlthätig,,
tii'd gcme'nüi'itz g?n Zweck? hat der Herr Pfarrer von Eisnern Michael Großl , seine e,ge»-
t^'mliche <Mze Hnbe, sammt mehrten darauf haftenden Aktivkapitalien hergegeben, seine
H'farrmenge hat sich zur Doi-rung l^s Lehrers mit ,42 st. auf drey I,ihre herbeygelassen,
die Genmnde von Schach bat den Bau eines SchulhaufeS Mlt v:eler Anstrengung auf sich
ginu-i men, nr.d so haben beyde Kemelnden das sichtbarste Beyspiel aufgestellt, wie leicht durch
acmeinsammes Zusammenwirken der Obrigkeit, der Geistlichkeit, und der Gemeinden gute
Ansiallen zu Stande kommen.

Eubernium sieht sick daher bewogen, dieses zur Anciferuna, anderer, und zum Lobe der
obbesagten hiemit öffenlllct, bekannt werden zu lassen. Laibach den »7. Novewber ,8«5.

V o r r u f f u n g s . E d i e r . (<)
Vom Wirtbscßaftsamte der Güter Kamena und W<ssoka> Beraiiner Kreises in B'hmen^

werde», nachsieftende, aus Furcht der Rekruttrung entwichene, ohne ämtlicher Bewitligüng und
Consens abwesende, unwissend wo bcfi'.dliche die^errfchaftliche Unterthanen, in Folge hoher
Guberm.ll - Verordnung vom " . Man >8l4. , Gefchäflszahl ,6087 hienut dergestalt einbe-
ruffe", daß sie sich vom heut^en Tage an binnen Z Monathe»?, das ist: bcs zmn leeren Octo-
ber 1815, bey dem hterortigen Amte um so sicherer zu stellen haben, als sie nach Verlauf
der Z monathlichen Frist als Ausre»sscr behandelt, ihr Vermögen in Beschlag genommen, unÄ
ihnen weder die Uebei'üahme e-nes Gwr.dbcsitzes oder Gewerbes gestaMl, sondern selbe auch >
bey ihrer ^Einbringung, sogleich zu einer für sie taugt chcn M i l i t ä r , Dienstleistung abgegeben
werden wurden'.

A u s W i f s o k a N C 27 Wenzel ffaÄaus, 26 Jahr asŝ  sedig, Müllergesell, ohne-
konsens. N E 4> Anton Fen,-l, 29 Jahr asr, ver^l-ratbet NagelDmied, ohne Consens.

A u s H a w a r s c h i h , N C Franz Blcha, 25 Ias.r al t , ledig, Bergmann, ohne Con,
se^s, ans dem Dorfe Vcvdrzowitz. N . E -9 Anton Färst/ '8 Jahr a l t , ledig Wafenmeister,-
ohne Eisens.

A us de n'̂  D 0 r fe K a m e n ls, 37. C 2, Wei'z'el <kieqsär, 24 Jahr a l t , ledig, Knecht,
mit erloschenem Cocons. N. C. 22 Johann Füi bacher, ^o Jahr asf, perheurathet, Wasen-'
Meister, ohne Consens. N. C lg Jacob Hartma^n, Jude, ly Jahr a l t , ledig, ohne Pro-
fession und ohn? Consens. 3? C. »^ Salomon HartMlnin, Jude, <g Jahr a l t , ledig, ohne
^rofcss:)!^, und Eo> fens. N. C. '5 Herrfa^el Bin l ia l , 20 Ia^ r als, ledig, Jude, otme Pro-
fession , und Consens. N. C. Z» Simon Pollak, Jude, >8 Jahr a l t , ledig, ohne Prosession,
Mio Co"!>, s, N C 33 Isak Hartmann, 2» Jahr a l t , lcdig, ohne Proftssion^ und Eonsens.

Amt Wissoka am ' . Auqust >8'5,' ' . ^ ^ ^
V ' e ^ ' l ' ^ n ' s b " ^ ^ ^ n ' g 7 ^ <2)

Von: Natk? der f. Stadt 3<n,n des Saazer Krezfes im Königreiche Böhmen werden nach-
stshende odne hierämtlicken Ktnsens unw-ssrnd wo abwelend, und aus Furcht der Reki-ntir-Mii
ssuclttii gewordene Individuen, und zwar: Wenzel .^osika, aus Dvlromi^ritz, Z3 Jahre alt,
Echne.dclqescss, Icstph Tom.inn, 40 Jahre alt, Diensiknecks aus 3?etftl!itz. uid Iobann Fiala ,
aus Laun, Z5 I i b r e alt , C-ckiusiergesell, mittelst gegenwärtigen Edlcts anmit aufgefordert,
sich vin lüttcrgesetztcn Tiige <in, binnen Z Monathen, das ist l>lö den 29. Dezenter '815
Key. Kieselü Magistrale persönlich um so gewisser zu stellen, wie im Wikrigen bey ihre:' s p ^



iernEinbringung o^er'Cvscff^ßMg^achW?Mngdes Hofdekrets vom 6. Apr i l »Foybeziehungs^
welse dcr höchsten Elnsckl'<essung vom 6. Otcober ^ « 2 widcr dieselbe fürgegangen werdeu wird.

Laun am 29. September lg »F.

V e r l a u t b a r u n g . ( 2 )
Vom Magistrate ber königl. Kreisstadt Elbogen weroen nachstehende Individuell er'mnett,

<lch vom heutigen Tag au binnen 4 Monathen, nähmlich bts H» Fooemder 18^5 um so ge-
«isser bey hiesigen M a M r a r ;u melde;,, «dcr sich bey einem k. k. Mtlttär . Kommando per«
sönlich zu ss<llen,als widrigenS nach Verlauf dle»er Hrist je^r im Falle seines Vecretens oder
spätern Rückkehr ohne weiters zu einer mtiltärischen Dienstleistung nach .jeseylicher Vorschrift
abgegeben, und über dieUalls selbe »hn Abwesenheit nicht standest rechttcr>tgen sollten, mit
Beschlagnehmung ihres Vermögens bestraft, und d^s Ai r rurs e^ns Gl'i l l lo-odrr Hausbesitzes,
dann des Betriebs eines bärgt. Gewerds für verlustiger erklart werden würden.

Aus dem Dorfe Münchbol, Nro 27 Joseph Anton Fische.
Aus dcm Dorfe Unteryodau, Nro. 37 Joseph uno Aoton T i l l . Nrs . 5^ Johann Wen»

zel Schulz. Nro. 77 Joham, Kohlert.
Aus dem Dorfe Nellesgrün, Nro. 25. Joseph Kempf.
Aus dem Dorfe Kührderg, Nro. ' David Mört t . Nro. »3 Johann Michael Vohm. Nro<>

»5 Joseph Sckutz. Nro. 25 Joseph F scher. Nro, 43 Anton Fischer Nr^. 44 Franz Io«
seph Krauß Nro. 54 Franz Wenzel Kranß., Anton lind Simon Krauß.

Aus dem Börse Wlnttrvzrül , , Nro. l Kar l und Wenzel Hätt l . 3tro. »Z Johann Antoll
St robl . Nro. 36 Anton und Michael Ziegen. Nro. 2) Joseph Ebect. Hro. »4 Loreuz Nnger.

Aus dem Dorfe Schwarzebach, Nro. »3 Wattäus Fell.ier
Aus dem Dorfe Doc:lasgrän, Nro. »7 Karl uid Anrou Zulegen.
Aus dem Dorfe Llttnutz, Nr». » Abraham Hirsch. Nrs. 23 Joseph Bräutigam. Nr».

ZZ Friedrich Schillhaber
Aus dcm Dorfe PoschezaU/ Nro. »4 Anton D,ltz^
Aus dem Dorfe Granesau. Nro. 9 Joseph Mtsperger.
Aus dem Dorfe Raßmeißl. Rro 26 Anton Moder^
Aus der Stadr Elbogen Nro. 22 M a r t t i Meßner. Nro. 7» Florian und Johann Ms-

belak. Nro 82 Melchior Mztschak. Nro. 33 Wenzel Harstall. N,o. »23 Iohn,n ssu^ler.
Aus ber Vorstadt, Nro. 3 Andreas und Bewarb Friedl. Nro. 65 Franz Müder.
Königl- Kreisstadt Elbogen den 20, I u l y , s l Z .

V e r l a u t b a r u n g (3 )
Da mit hoher Cenrral - Organisazions -- Hoftommr,ss0ns - V?rorbnllng vom »6. y.

Empfang 3. d. M . Z. 17,(147 befugen worden is i , daß die durch die Hensionirung des gewe-
senen Normalschullehrers Joseph Winschek, bey txr Laih^er Hauptmaiierschule in Erledigung
gekommene Lehrstelle, mit welcher ein jährlicher Gehalt von 4 " " fi> M?.'aggeld verbunden ist,
durch den Weg eines öffentlichen Konkurses zu verleihen s?y; so wirb znr Benehmungswlssen.
schaft des bereits angestellten sämmtlichen Lehrpcrsonals so vobl b?y den Hauvt -a ls auch Tri»
Vialschulen bekannt gegeben , daß jene Individuen, welche den oblttn in ^ ' .Erledigung stehen«
den Haupt «Nsrmalschnl-Lehrersdienst zu erhalten wünschen, bereis mit den pedagogiscken
Fäh gkeits-Zellgnisscn versehen, und als wirklicke Leyrer an^stellt sind, ihre mit den Fähig-
keits» und Sitttichkeitszeuginffen, bann mit den Urkunden über ib.-? biskcrtgen Diensteslei-
stung zu belebenden Gesuche bis ». DZzember »3,5 bey dem L̂ s>achss Ordinariate einzureichen/
jene Kompesenten hmqegen/ welche noch Ntcht als Lehrer a.'.lest:lit si^, un? den ern)Hhnte«
Lehrersdi^nst zu ?rk>.illen wünschen, sich dem in diesem Bilange am .^>. Naoember d. I . an
her hierortigen Haupt-Musterschule abzuhaltenden Konkurse zu ün^r^ch n , ii'.d sich dießsalls
vorläufig ben der deutschen Schulenoberaussicht, und Normalschuld,reciio,'. anzumelden, und mit
ihren Zeugnissen auözuweisea haben. Laibach den 7. November ^»5»



Stadc < und Landrechtliche Verlautbarungen.
' V e r l a u t b a r u n g . s,?)^

^ M Von^dem k. k. Stadt-und Landrechte in Kr im wird über Anlandn der Fräulein Aloy-
<̂a und Franuska G'äninr?" vvn Thurn, dann dcr Frau Mar ia Freninn Vchweig?-- von L?r-
thknscld,"qeborncn Gläft'nn vo» Thurn, hiemit öffentlich bekannt gemalt, daß alle jene, wel-
che auf den Verlaß il»r«r verstorbenen Frau Mutter Antonia verw ttibten Gräfinn v. Thurn,
geborgen Freyinn v- Wolke»,sperg, aus welch mimer für einem Nech.'^ttel eme,i Anspruch zn
halen vermeinen, ikre dießfäL^n T^,rder,^n^n bey der zu diesem Ende auf den >8. Dezember
lv. I . Vornu^taqs um 9. Ubr vor diesein Gerick e bestimmten Taq> ung so qew-ß anmelden,
und so^in ielbe geltend machen sollen, als im Wldrig-n dieser Verlaß gchörlg abgehandeil,
und dcn betreffenden Erhen eing^antwcrlet werden w.rd.

L<'ibach am »o. November i8»F.

V e r l a u t b a r u n g . ( >
Von dem f. k. Stadt«und Landl'echte in Krain wird über Ansuchen des Jakob Glavin,

als von Hubenfeldilchen Verlaß.Häusern gsrichtlich «ufgesielltea Sequester, biemit össentlich
bekannt gemacbt/ daß a l" jene, welche auf d.ê  in Verlust geratbene, auf den Z Häusern in
der Stadt Laibaä) sub Consc. ?5?ro» »5«, Nro. 6» uud Nro. 62 a'if der Pollana intabulirt von
Hrn . Wenzel v. Hubenft!^ seel. aus^ekenh, und an Anna Mooß lautend? Privat -sSchuldob-
ligation ddtto. ic>. September »Zn/ und intabulirt am 2a. Aor i l i^a^ 5 5 proe. Interessen
pr. 600 fi V . Z . , aüs w'.'ch imi 'cr füc einem Rechte einen qegrundeten Anspruch zu naben
glaube!,, ihre ollfälUqen Rechte b'sra'll so qewiß binnen der gesetzlichen Frist von » Jahr ,6
Wochc» uiid Z Taqcn im Neck t^^e anhänqiq machen, und geböriq austragen sollen, als im
Wi?,sja/r« nach Verlauf dieser 5 M obbemeldte Gck'uldobliqation auf weiteres Anlangen des
Vlltsteilfr« fü> Nu^l und ''lcht'a. erklärt, und sohin selbe gelöscht werden wird.

La.back den 3. Nooembcr »3 »5.

V e r m i s c h t e A n z e i g e n .
N a ch r i ch t. (')

Zukünftigen Son, taa, das ist ken Z. Dezember d. I^. beginnen d!e Vorlesungen über
die Rettung der S^eintodten ui'd ^usällig Verupalückten in dem anatomischen Hörsaale des
kivil-Spital-Gebäudes von >l bis 12̂  Uhr Vormittags, die an Sonn,und Feyertägen fur
nähmlichen Stunde sorsgesel,s, „nd wozu jedermi, n , sowohl Aerzte als Ncchlärzte, eirgeladeu
werden. Lail'ack' den 2,^. November , 8 ' F .

^ V"e r l a"u t b a r u n g. s»)
Von b?m V?rwa^unqs<i.^^ z.^ Ka^,,iieralb?rrschaft Veldos w,rd bekannt gemacht, daß

einige d,eßk»errscha l̂!cke Glünde, als ^5cker und Wi'N'cn, dann die Weide in der Alpen
,^rmena, aus drey "ach eina-id?!' sollende ) ^ ' e , n ^ m ! ^ se,t ».Nooember 181,5 bis letzte«,
Orlober ' 8 ' 8 m-ttels oi>'!llcder Vcrsselqer^rg vcrr'chret werde, »inh dazu der T^g am 1».
Dezember l 8 '5 bestimmt sev, die Pnh'i.ist'^e'i din.)eqen m,t dem Beisätze eingeladen smd,
das? ><>''selben sreystebc, die P'cktd'dinq:'!'> >n den qewöbnlick?!' Annsstnnden in der hiesiqe„
'Amtskanzl^v einzusehen. K.',nnncr,,lt>ellf,^a?t Ve!d^ am '2 November '8^5.

" ^ ^ " F e i l b i <> t l, u „ g s « E d , e t. , ( l )
Vom Bezirksgerichte der Hprrfä'att ?1lidman sdo'f wird Kremit bekannt gemacht: Es

feye von dieftm Ger,cht auf schriftliches ')lüs!:.1",i des G,.^or Gxrp.in -aicir dcr 2Z. Zukir-
chengült gebörigcn Untertnanetz zu T^schsollissch ,̂ in ftiner Execulionssache, wider die Agnes

'vereheliche Pogatschnig, geborne Gollmayer, Herr,'statt Stai,nscke, zu Leeß betfauste Unterthan
nin , wegen schuldigen »zuo ss. 3 W. und Nebennerbindlichke'ten m die gerichtllHe Feilbie«?
thung deren der Agnes Pogatscknig qenorige», so wohl zu,' Pr^steissült Radmannsdors NHßbarm
'«»slZM? ss. 4Z kr. D.W- gerichtlich Mes^äUen ^ h g r u M / M auch ^er m Stadt 3 i ^
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Ma'nMorsfischen F ^ e geleqtnen, auf 727 si. D, W . eben^lls gerichtlich abgeschätzten bretz
Accker, und des dabey befindlichen Wiesgrundes gewi l l ig t worden.

D a nun ;u dem gedachten End?/ drey Feilbiethungs-TagsaH lngen, und zwar, die er^e
auf den 23. Ottober, die zweyre auf den Zo November, und die dritte auf den 2>. Dezem»
ber ^. ) . und zwar jedes M,chl Vormtt tags um y Nh l in dem z!» Leetz unt ir Ksnscriptlons- ,
Za I l l. stehenden Hause/ mit den, Anhänge, daß die besagten R^alttäte«, wenn solche we«
,d? bey der ersten, noch zweien Tagsapang um den Hchätzunjswerty, oder darüber an Mann
gebracht werden könnten, bey der dritten auch unter ber (Zchatz^ng h:ndangeg^ben werden, be-
stimm't worden/ so werben hieuon die Ka-lstustigcn, damit d,eselben a» den oTestgese^te»
Tägen im vorerwähnten Hause zu erscheinen w,ssen mögen, hi tMlt verständiget.

Vezlrkäherrscklift Radmannsdorf am 23 September i8>F.
A n m c r k n u ^ : Bt t ) der ersten Feilbierhungstagsatzunq na', sich kein ^auf lust^-r eniy-fnnden^ ^ ^ _ . ________ .̂̂  - ^

Von dcm Bezirksgerichte Kreutz wird hiemis a^z?mei>i bekannt gegeben: E? sey a.lf A n -
lanz?^ des M a r t i n Terdincl/ als Michael und M i r i a Lalirlts^^schen Kinder Kurators in die
H!fc,nliche Fe.lbietliunq der zu Kleingallenberg gelegenen, der Staalberrscha^ Münkeudorf su^
Urb- N r o . 8 eindienenden und auf 467 st gesch.j^cn halben V^rlalsenschaftt;. Kaü^echlsliub?,
sammt W i h n . u n d Wirthschaftsgebaiide, Vieh und Fibrnissc g,'will^jer worden. Nachdem zur
,dießMigen I»?rsteigernn^ der i<) Il^ner i ^ l 6 fl-uhe um 9 Uhr bestinrnt worden is t ; so wcre
den sä nmtlichen O a u M i i g e am obbesaqten Tag? im Orte der Realität zu crschnnen haben.

Bezirksgericht K.reutz am l y . November »3>F. ^

Von dem Bezirksgerichte Kreutz wird hiermit bekannt gemacht: Es scy auf Anlange«
des Greg«r Hern , Mi l lner und Grundbesitzer zu Klanz, in die öffentliche Feilbiechnng der dem
Mathias Pibernig, und Joseph Losar, als in so l i dum-Schu ldne r , beyde Grundbesl^er zu

' K l an ; ana/hörigen, und auf 50 fl qescbatzten Fährnisse, als Kühe . Wagen , 'Pferd, Gettezd ?c.
gewill iqet, und der 8. Tag des Monatbs Jänner für den ersten, der 22. eben dieses M ^
naths für den zweyten, und der 5. Februar l3>5 früh um 9 Uhr für den dritten Termu! be-
stimmt worden Die Kauflustigen werden daher an o^bestiül.mten Tagen und Stunde in die
Wohnung der exequirten Theile zu crschemen tnernut eingeladen

Bezirksgericht Kreutz am 20. November 18'.5.

V e r l a u t a r u n g- ( , ^
Von dem Bezirksgerichte Kommenda Laibach wird, aile i jenen, d,e auf den Ver laß der

om 29. September l . I zu Sadobrou« verstorbenen M u ' i i A.ich^sck, au- was innncr für
einem Nechtsgrunbe 'Ansprüche zu macken vermeinen, bereitet, d.iß si? solche bey der zu
diesem Ende a i f deu 12. Dezember l . H V o r m i t a>,s um <> ul,r in deser Gertchlskanzl'y
angeordneten Tagsatzung sv gewiß anmelden, und r^-yrsgeltend dartbun sollen, als nn Wld i i-
ge>-. dieser Verlaß ohne weiters der Ordnung nach abl^k,! !5elt , und den erklären Erben ein-
^ea'ttwortet werden w«rd Bezirksgericht Kom nc ida Lnlbach <>?>i ^<». Oc^ober >8,^ ,

F e i b i e t h u n q s - E d l !. (>)
Von dem Bezirksgerichte Kommenda Laiback wird allgemein beka-int gemacht: Es sey

vus blttliches Ansuchen des Lorenz Zever,Grundbcsl<jer z.l Tsche>nntsch, wit'er den Lorenz Perdann,
Grundbesitzer zu Mc.r ia fe ld , wegen laut U r the i l , gesprochen von dem voibesiandenen Handels-
gerichte znLaibach den 2. März » 8 , ^ , schuldigen «82 ft. 4,5 f r . fer<ttrn Unkosten vr. 26 fl.
.«j6 kr. und nachgefolgten Executionskösten, in die ex:cutive Fctld'ktdül'q der dem Schuldner
kore.iz Perdann gehörigen, zu Mariaseld sub Ha^ls Nro . 26 gelegenen, der D. O . 'Rit t .
Kommenda i.'aibach sub Urb. N r o . 49 und 5 l zinödarcr ganzen ssaulrechtshube, sammt Wohn«
und Wirthschaftsgebäude, und sonstigen Zubehör, nach dem dleßsäll'g-n Hcha'tzunqsprotokoltt
vom 2^. October »814, gewilliget worden. D a man nun ;u diese-n Ende, die erste Feilbie-
thungstagsatzung auf den 22. Dezember l . H., dle zweyte Feilbieti) lngLtagsa^ung auf den 22.
I ä n e r , und die dritte Feilbiethungstagsatzung auf den 22. Februar k. I . »^»6 jederzeit Vo r -
mittags uw 9 uhr in dieser Gerichtstanzley mit dein 'Aichange bestinuiit hat, das Falls diese



ereeuü'te gan;e Hübe, weder 4e« ber ersten, noch bey ber zweftl-en Feisbiet^m^tagsa^inq <z«
^en Sch^lln^s^ei'th, oder darüber an den Mann gebracht werden sollte, solcke ben dcr bi'it
ten Fellbiethungstagsatzun,; auch unter dem (Zchatznngswerthe hindangegcbcn w'i'dcn w i r^ ; s,
werden alle Kauflustige, insbesondere die illtabutirten Gläubiger dessen m>t dem Peizsatze ve?-
Wüd'get, daß ^ie dirZiäillqcn LlcttatiLns- Bedinglnsse täglch z'.i dm Awöhnllchen Amtöst «d?-«
in dieser Gerichtskanzley eingesehen werden können.

Vi'zn'ksqel'ick^ Ko!,im?nda .̂'a^ach den »4. November l8>5.

^) u a r t i e ^ z u v e r g"e b e n. (^)
I n Hause Nro. i^a ,n der Stadt sind Hüf kommende Georgi - Zeit »6»6. mehrere

Wohn^ng'n in Pacht auszülassen. Liebhaber belieben sich im nät)>,nllch?n H.^st i n zw.'ytt»
Stockwerk des N^iein zu erkundigen. Lalbach den 2^. November 1315.

V e r l a u t b a r u n g . (2)
Von dem Bezirksgerichte Minkendorf in Obe^krain wird mittelst gegenwirtiqen Ediets

ben zween aus der Stadt S^eiu gebümsten Brüdern, Anton und Fl'an,; ^asteilitz, bek.nn,t
gegeben: Es sey ihr Vlltkr Fran; Kastellitz, dem Hausnah-n?,'! n.ich s tsr r gc,^^,,tt, ?^-alit(lt?n-
Nesitzer zu Stein untern 29 Wal) l8»o. zu Stein gestorben, >lnd habel mit seiner letzt-
willigen Anordnung ddtl-o, lg May »8>o ihn S^h^l A,lt0>.i z^m Mituill^ersalerbeil nnt desse«
Schwester Anna Klander qeb^rnen Kastellitz,, ihli <sch,, Fraiz hingegen als Le^itimat- Erben
ernannt, woraus sodan« sie Anna üklaider unterm 4. d. M . chrerstits d:ese Elbschäft Mlt
ter Wohlthat der F-iftentur und des Geselzes angetreten kat.

Das Bezirksgericht dem der Aufenthalt dieser 2 Brüder Fran; und Anton Ka^ellitz unbe.
kanntlst, hat ;.i dei-cn ^r t re lung Herrn Dx-tor Joseph Ln'^'er, Hofhund Gerichrsadookate«'
zu Liibach al,fq?ste!lt, welcher ihnen crstzesagt bcyttgebenen Vertreter nun mit der M,toben-
den Anna Klander, de» gedacht väterliche, Fra'iz KaMiHischeu Verlaß zu berichtigen haben
iverde.

Er Anton und Franz Kastells werden da^er dessen hiedurch zu dem Ende erinnert, d.:-
mit sie in der ^eh^rigen Zc^t, entweder den lh,u,, obberübrt ernannten Vertreter ihre a3f^!Ii-
Hen Dchtsbehelfe und Informationen an Hand kommen ;u lassen, oder aber f ib selbst eine«
(.ndern Sackwalter zu bestellen, diesen Gericht nahnihast zu machen, und überhaupt in nlle
restlichen W?ge einzuschreit.'n w^sei nlöz?n, bie,'l? zur Hchüzüng ihrer Röchle dlens,i,n fin-
den. wid,'ig?ns sie nch son-i d̂ e a,ls dieser V.'rabsäum,!ng entstehenden Folgen selbst beyzu?
m »j-n hab^n werden. S'aatshcrrschaft Winkendorf am 1. Oktober »«..5. ..

^. V e r l a u t b a r l, n g. ^"^ ^
Von dem Bezirksgerichte Frendentbal haben alle jene, welche auf den Verlaß des am

2Z. März i?>o5 o«)ne Te^amcut ;u Haniul verstorbenen Gregor Mirintschitsch, als Erben,
vder Ol^ub,ger, oder aus was immer für emem Rcchtsgrunde irgend einen Anspruch zu
-stellen vermeoien am '.^l. Dezember d. I . Vormittags um y Uhr entweder selbst oder durch
e'nen gehörig Bevollmächtigten so gewiß zu erscheinen, und ihre Ansprüche darzuthun, als
widrigcns i'.ach V ^ l a u f dieser Zeit der Verlaß abgeliandelt, und den stch ausweisenden Er .
b?>, oh'e we,t?rs einaeantwortet werden wir>. Bezirksgericht Freudenthal am l4 . Nov. l Z 'F .

Versteigerung eines Schmeltz,unb Hammerstages in Untereisncrn. (2)
Von dem Bezirksgerichte der Staatsherrschaft Lack wird hiemit bekannt gegeben, biß

«ui Ansichen der Frau Elisabeth Freyinn v. Kaiserstein, wider Matthäus Nastran Gewerken
in E ^ e r n , wegen behaupteten 5Z8 fi. Augsb. Eurr. sammt Nebenverbindlichkeiten in die ere-
eutive Versteigerung des dcm Schuldner eigenthumlich gehörigen und gerichtlich «us Z05 fi.
geschatztelz Sckmel;-und Hammerstages Donnerstag in der 5. Reihewoche in Unter-isnern ge-
williget, und hierzu der Tag auf d?» »o. November, y. Dezember d. I . und io. I i n e r 1816
jedesmahl Vormittags von 9 bis >« Uhr mir dem gesetzlichen Veyfatze bestimmt wylden sey,
daß, wenn der Schmelz-und Hammersta^, weder bey der ersten, noch zweyten in her dießbe-
Hirksgmchtllchen Amtskanzley abgehalten werdenden Lizitatien um.den Schälznngsbetrog oder



Harußer an Mann gebracht werden sollte, derselbe bey der dritten im'Orte Untereisnern abge-
halten werdende,, Lizitation aucki unter dem Schälzuigswerthe Hindangegeben werden wird. .

Bezirksgericht Staatsherrschaft H?ack am l>. Octobcr ' 8 ' 5 -
A n m e r k u n g : Bey der ersten ^ i ^ n o n hat sich kein Kauflustiger gemeldet.

< ^ellbiethungs-Edttt. (2)
Bnn dem Bezirksgerichte Wich.'ch als Pupillar« ^nianz wird hiemit öffentlich bekannt

'gemacht: E5 scye über sreywi-!i>tts Anlagen des H?-rn '^ohnii Ncp. Dollen;, und der
^ra l Witttoe Aana ^ozullt a's V^r^nünder der Herr Doninie Zozulllschen Pu^iiien in die
vn>>n llch' F? lbethung d:r nachbrannten zur gedachten Pupillenmast« gehörigen auf 580 fl.
g-sdsz^i 'ie^litäten , als Wein^»rre.i Nci i. l j iQ«n; 'o genannt, Acker ü r ^ ^ I ^ uid V«>it u
I I > ^ l 5 i PS<- l^>ti>, und Acker nebst Wiese n i ? n t l i qe>ian,n, gewilliget, und hiezu die F^il-
b eld'mgst,^sa^',,cz auf den »3. Dezember d. "?. Morqenö um 9 Uhr in dieser Gerlchtskan;?
le î festljcse^t, jedoch d!e oöergerhabschaftllche Begnehmignng vorbehalten. Hiesemnach werden
a le , w Iche gedachte Realitäten käuss'ch an sich zu bringen q^enk^n vorgeladen, am besagte!»
Ta^e Uild zur b.',?lmmren Stunde vor diesem Gerichte zu erscheinen.

Bezirksgerichs Wlpbach a-m 2., November »615. ^

^ MNiethungs" Ed»cl. ( 2 ) ^
Vo>7 dem Bezirksgerichte der Herrschast Wipbach wird hiemit bekani.t gemacht: Cs sey«' „ber

slnlaiigen des Franz Vo'.lck, 5. Sel la , und Mathias Stramzer, von Plan'.na, alv Cur.norc«,
»es abwesenden Franz Vouct, Nebel Habers des Jakob Puppanischen Pupillar.Vcrmösienk in
bie öffentliche Feilbierbung des allkier zu Planma gelegenen der Staassherrschaft Freudenthal
dienstbaren auf 700 ff. E. M . geschützten, dem qedackten abwesenden angehorigen Ackersgrundes
«nd Waldes Bettc,uza genannt, gewil l igt, auch h,iezu- der iZ . Dezember d. I . bestimmt, je-
doch d e obergerhabschaftliche Begnehmigung vorbehalten worden. Es haben daher alle, welche
gedachte Realität kauftich an sich zu bringen gedenken, am vorbesagten Tage srüke um lo Uhr
Vor diesem Bezirksgerichte ;u erscheinen- Bez. Gericht Wipbach am 7. November »8»5.

Dienst zu verleihen. (2 )
Durch dir anderweite Anstellung des dießämtllchen zweyten Kanzleydieners zugseick ma-

zistratlichen Ausrusers Franz Suchabobnigg, ist dessen Stelle, mit welcher die manathliche
^ratificatioif von 15 fl. verbunden ist, in Erledigung gekommen. Jene, welche um diese
Stelle werben wolwi , haben ihre dießfalligen belegten Gesuche bey diesem Magistrate b'.nnen-
6 Wochen einzm'elchen, und sich aber die Kenntniß der deulschen ^>id krainerischen Sprache
auszuweisen, wie n chf minder Zeugnisse, beyzubringen, daß sie Lesens, Schreibens dann des
Hrommelschlaqens kündig, »on guler Moralttat und bey hinreichend körperlichen Kräften sind.

N a M r a t Laibach am »/ . November ' 8 ' ^

Vow dem Bezirksgerichte der f. k. Staatsherrschatt Siffjch ^. ,o b'?mit l'ek,v'nt gemachf,
«̂Zsi elle ji:ne, welche auf ten Verlaß des in dcm Dorf? V?rch, o^er Fcijchb'ö! untern 17 v,
M . Oktober «l» in tk8t^ fo verstorbenen Herrschaft Glattenegg'k'scheu Güizbüblers Maskias
'Hmöwsch, aus welch immer einem Nechtsgrunde eine Forderung ;« ,n>,ch?n verineinen, solche
ley der a^f Anüichen der Interessenten am >4. k. M., De:/mbl'r Vornntraqs um 9 M r anb^
«s<l,!Nlten ^Püdationstagsatzung um so gewisser anmelden, uüd rechts'Nltig darlhun sogen, als >

'»"dr^gens der Verlaß ohne Wetters abqebnndell, und den betreffenden Eibcn nngeantwortet
««llden wird. Sittich am 2. November »815.

V e r l a u t b a r lr n ^ f2 ) ^
Von- ^ m Bezisfssgerichte,IVria wird kiernnr allen ici>rn, welche aus was !mmer- su^

-tmem ^pchtsgrunde auf den Verlaß der verstorbenen Iodai'.ns Emele einen Anspruch zu ma-
chen «/denken, bedeutet, daß sie solchen am> »y. Dezember l. ^ . srüt, rm 0 Uhr in dtcser
Gerchtskanzley, so gewiß anmeldetl, und liquidiren sollen, als im widrigen Falle die Ver lag
.Hewscyafr ohne weiters abgehandelt und vorgekehrt wird waö Uech:e»^h l l i - ^

«l^il.a. dm ».6. 2l̂ tzembell »gi'H^



M W e i u z u v e r k a u f e n. (2) ^
W ' I m Halise Nro. 2,4 in der Herrngasse sind folgende Weingattu»igen zu verkauft«:

Alter steuriscker Sä'mitzberczcr Zl 4<, kr. die l w u t o i l l e ; alter steurischer Feistrizer 5Z6kr .
bie M a ß ; neuer steurischer Feistrizer a 20 kr die M a ß ; alter steurischer Maarwein H 23 kr.
die M a ß ; alter Kronberger Zividin ^ 4» kr. die Maß .

^" Grosse Wolniung zu vergeben. <2)
I m Haufe Nro. »68 unter der Tratschen ist lm ersten Stocke eine Wohnung, bestehend

in 4 Zimmern, einer schönen großen Küche, einer Spe iß , einem Keller, lmd Holzlege «uf
kommenden Georgi zu vergeben. Dl« diese Wohnung wegen ihrer Lage sehr bequem für ei»,
Gasthaus ist, und auch seit vielen Jahren m dieser Eigenschaft besieht, so bedarf es feiner
weiter» Anempfehlung. Liebhaber belieben sich in eben diesem Hause und Stockwerke beym
Ha^seigMhümer um das Wettere zu erkundige,,.
" " """

Von be'.n Bezirksgerichte Neustadt wird hiemit bekannt gemacht: Es sey auf Absan-
gen bes Michael KovMchttich. von S t . Bartdelmä, in die önentliche Feilbiethung, zweyer
dem Anton Gatschnig,von ^ristava gehörigen Neingärte«, wovvn der eine unter der Herrfchaft
Hopsenbach gelegen, sammt Keller u»d cmem dazugehörigen Acker auf 65 fl., der zweyte
im Stadtberge gelegen, aber auf 44 st. geschätzt tst, gewilliget worden.

Da nun hiezu drey Termme, und zwar für dcn ersten der »2. Dezember b. I . für 5e»
zweyten der »2. I l l ne r , und für den dritten der y. Februar k. I . mit dem Beysatze bestimmt
worden/ daß, wenn diese Wcingarien weder bey der ersten noch zweyten FeUbitthangstagsa«
tzung um den Schätzwerth oder darüber an Mann gebracht werden könnten, solche bey der
dritten auch unter der Schätzung verkauft werden; so haben die Kauflustigen an den ersige»
dachlen Tagen Vormittags um 9 Uhr m die diesortige Gerichtskanzley zu erscheinen/, auA
können inzwischen daselbst die Kaufsbedingmsse eingesehen werden.

Bezirksgericht Neustadtl am 8. November i8 '5» ,
" ^ ^ " ' V e r l"a"ü"t"b a r u n g, (Z)

Von dem Bezirksgerichte der Kommenda Laibach wird allgemein bekannt gemacht, baß a3e
jene, die auf den Verlast d?» a>n ' 8 . September l I . zu Podgoritz Haus Nro 5 verstorbe-
nen Mart in Terdina, aus was immer für einem Rechtsgrunde Ansprüche zu machen vermeinen,
solche bey der zu diesem Ende a:f den 29. November l . H. Vormittags um 9 Uhr in dieser
Gerichtslanzley angeordneten Ti«,satzung so,,ew!ft anmelden, und rechtsielreid darrbun sollen,
als im Widrigen dieser Verlaß oh.ie wciters der Ordnung nach abgehandelt, und den erklär-
ten Erben eingeantwortet werden wird.

Bezirksgericht Kommenda Laibach den «2. October ' 8 ' 5 .

Vom Bezirksgerichte der Staasherrsckaft MiHelsialten wird hiemit lallgemrin bekannt
gemacht: Es sey auf Ansuchen des Matthaus Podgarsche.,', von Grad, wider Jacob Hotscke-
var , ebenfalls von Grad, wegen schuldigen 206 fi. in die execusive Fe,hiethung der dem
letz^e-en gehörigen, der Pfarrkirche Zllklach zinsbaren, im Dorfe Glad liebenden, auf Z^Zyfi^
2« kr, gerlchtllck ye<chatzten ganzen Kausrecktshube simmt An -und Zugehör gcwilliqkt, und
zur Ab^ ln iug derselbcn die Tagsatzungen aus 5?n ' 6 . Dezember d. 3 - , l 6 Iäner , und »6.
Februar, '8»6 jedesmabl Vormittags um 9 Ukr in dieser Gerichtskc>,nzl?l> mit dem Anhange
bestimmt worden, daß, Falls besagte Realttät bey der ersten oder zweyten Tagsatzung um de»
Schätzungswerts», oder darüber nicht an Mann gebracht werden könnte, solche bey der dritten
auch unter demselben verkauft werden würde; dessen die intabulirten GlHub.ger, und die Kauf-
lust^en mit dem Bedeuten erinnert werden, dvß die Lizjtation in dieser G rlchtskanzley einge-

N a c h r i c h t . <>)
' Es w:rd eln männliches Individuum gesucht, welckes der Feldwirthsäast N)oh!künbi<»H

^öeydas Gesillbzu letten, und über die Wirthschaft schnstliche einfache Rlchliung zu führen



im Stande iss; nMbey m>.,si fi,h stlbes ^nsweil'?!^ daß es schon solche Dienste mit Fleiße
und Tre^e geleitet hat, aach son'i e:n?s ladc l̂osen Lebenswandels lst. Der Äienstsuchende be,
l?ebe sich a! das hie^iie Z'^tun^s > Comptoir schriftlich z« melden, unter der Addresse an H e r r >l
N - l m Z e i t u n g<s » E o . n p t o i r z^l La ibach, ^ ^ ,

V e r l a u t b a r u n q. (")
Vermal hoher Anordnung werden di? Hcrr»'^aft Galle^^rgifchen A?ckn-qrunde und nicht"

robalbpfuchtigen Wiesen, ab?rmab!s auf ein Fab'-, und ;wir vom '. Iäner bis letzten D<^
zemder ,316 im Weg? der öffentlichen Versitlgeruncf ni Packt k'ndangegcben, und die dieß.
fällige Pachtversieigerunc, am 9. des künftigen Mo^aths De^mber Vormittaqs »m y Uhr in
der Anttskanzley der k- k. Bergl'ammeral-Herrschm GaLei'.herq, wo die diesfälligen Pacht,
dedingn.ss? tagtäglich elnqesehm werden können, abgchaltcn; woM die Pachtlusilgen hiemit
jckönstens eingeladen werden. K. k. Bergkammeral» Herrschaft ^ l l e n ^ r g dsn 4. N^

H a u s z ü v e r k a u f e n. s?)
Das Haus Nr?. 227^,0 der Iudengasse, ist aus freyer Hand zu verkM'e^ Der Kauf»

preis ist im Hause N r . 2,4 im ersten Stock zu erfahren.
- ^ E v i k t W ^

Von dem für Karnten, K r a m , und das Küstenland aufgestellten k. k. Oberbergamte
und Berggerichtc zu Klagenfurt wird hiemit bekannt gemachn Es sey über Aillangen des
I . N Doctor Ulrich als ̂ x a<7i0io Vertretters der Vleygewerkschaft am Koroschizaberg im
Lo'lbel in die öffentliche Feilbiechung des zu dem Gmtlicb Nußbaumcr-und Kryttna Kuh-
dorfschen Nachlasse gehörigen, mi t Inbegri f f des vor ra thnM Hauwcrkes, der Taggebau-
de, und des Verg-und Hüttenzeuges auf 5/;6 ft. 20 kr. Nugs. Cnr. gerichtlich geschätz-
ten Vltybergbanes am Koroschizaberg im Loibel i m jHerzogthums Kram gcwilliget, und^
diezu der 2i> December d . ) . bestimmt worden Kauflustige haben darnach an dem bestimm-
ten Tage vormittags um 10 Uhr vor diesem k.k. Oberberqamtc und Berg,^cnchtzu erscheinen^
und können inzwischen die Schatznng und die Bedingnissc in der hicrortigen. Kanzley wie
«uch bey Ver k. k. Verggcrichts - Substitution zu Laybach cinftheu^

Klagenfurt den 4. November ^ ^ . ____̂_______

Einlösungspreise bey 5em f^ k. Gold <unt> Silber Einlösungs. Amt allhier.
Gold die Mark fein. Z56 ft.
I nu «und ausländisches Bruch -und Pagament - Silber, dann ausländisthez

Stangen-Silber im Gehalte von 9 iloth 6 Gran few und darüber . 2Z ss. 24 kn
M s f t l w unter dem Gehalte von 9 Loth 6 Gran iiew - . . , . . 23 fi- 20 w .


